
Geburtshilfe umständehalber geschlossen  
 
Es sind immer nur regionale Nachrichten, die von regionalen Zeitungen und den regionalen 
Formaten der öffentlich-rechtlichen Fernsehsender berichtet werden. Immer stehen dabei 
Dringlichkeit und Notlage im Vordergrund – und doch bleiben diese Nachrichten auch danach 
noch meist regional. Die Rede ist von der Titelzeile „Geburtshilfe geschlossen“. Meist ist der 
Mangel an Hebammen der Grund.  
 
Hier der Versuch, die Nachrichten über geschlossene oder vorübergehend geschlossene oder 
sonst wie eingeschränkte Geburtshilfeabteilungen in Krankenhäusern zu sammeln. Gesammelt 
sind sie ab Mitte 2018. Gesucht wurde nur online – und nur in Portalen, in denen es keiner 
Anmeldung bedurfte. Dass sich die Nachrichtenlage später geändert hat, ohne dass sich das in 
der Liste widerspiegelt, ist möglich.  
 
Geordnet ist die Schließungs- und Schwierigkeitenliste alphabetisch – nach Ortsnamen. 
Vollständig ist sie garantiert nicht.  
 
Wer die Liste nutzen kann, nutze sie und gebe sie weiter! Garantien gibt’s nicht. 
 

Mechthild Eissing 
freie Journalistin 

https://www.mednet.de/index.php/nachrichten 
 
 
In Ahaus hat das Marienkrankenhaus den Kreißsaal im Februar für zwei Wochen geschlossen 

(Westfälische Nachrichten, 4.2.2019): 
https://www.wn.de/Muensterland/Kreis-Borken/Alstaette/3643753-St.-Marien-Krankenhaus-
Kreisssaal-in-Ahaus-schliesst-fuer-zwei-Wochen 

 
In Aichach war die Geburtshilfe 2018 mehrmals vorübergehend geschlossen, am 16.11.2018 

meldet die Schrobenhauser Zeitung die Aufgabe der Abteilung, die, so die Hoffnung, dennoch 
nur vorübergehend sein wird. 
https://www.donaukurier.de/lokales/schrobenhausen/DKmobil-Aichach-Geburtshilfe-wird-
geschlossen;art603,3986872 

 
In Bad Neuenahr-Ahrweiler wird im August 2018 der Kreißsaal für zehn Tage geschlossen. 

Einer der Gründe: Auch Hebammen werden schwanger (Thieme, kma-online, 7.8.2018): 
https://www.kma-online.de/aktuelles/klinik-news/detail/kreisssaal-geschlossen-wegen-
schwangerer-hebammen-a-38240 

 
In Bergheim hat das MHK zum 1. Februar 2019 die Geburtshilfe eingestellt, die Abteilung wird 

im Frühjahr ganz geschlossen, bis März sind Operationen und Untersuchungen noch möglich 
(Regionalversehen BM TV, 1.2.2019):  
http://bm-tv.de/index.php/7738-geburtshilfe-im-mhk-bergheim-geschlossen 

 
In Bonn im Malteser Krankenhaus in Medinghoven musste die Geburtshilfe wegen 

Personalmangels vorübergehend schließen, (General-Anzeiger, 22.8.2019): 
http://www.general-anzeiger-bonn.de/bonn/stadt-bonn/Malteser-Krankenhaus-in-Bonn-
schlie%C3%9Ft-Geburtshilfe-article3926130.html 
Fünf Tage später wurde dann im General-Anzeiger die Schließung verkündet: 



http://www.general-anzeiger-bonn.de/bonn/stadt-bonn/Malteser-Krankenhaus-gibt-
Geburtshilfe-auf-article3929365.html 
Im August hatte auch das Krankenhaus Seliger Gerhard in Bonn die Geburtshilfe 
vorübergehend geschlossen. Laut Hebammen-Netzwerk „Hebammen für Deutschland“ gibt es 
jetzt in Bonn keine Beleg-Hebammen mehr:  
https://www.hebammenfuerdeutschland.de/malteser-krankenhaus-in-bonn-schliesst-
geburtshilfe/ 

 
In Bremen im St.-Joseph-Stift war der Kreißsaal wegen Erkrankung der Hebammen für 24 

Stunden geschlossen (buten und binnen, 22.2.2019): 
https://www.butenunbinnen.de/nachrichten/gesellschaft/st-joseph-stift-schliesst-kreisssaal-
bremen-100.html 

 
Düsseldorf: Die Geburtshilfe der Sana-Kliniken in Gerresheim schließt im November 2018 die 

Geburtshilfe bis zum Jahresende. (Rheinische Post, 23.11.2019):  
https://rp-online.de/nrw/staedte/duesseldorf/duesseldorf-sana-klinikum-in-gerresheim-muss-
kreisssaal-schliessen_aid-34656725 
Im Dezember wurde die Geburtshilfe dann ganz geschlossen (NRZ, 10.12.2018):  
https://www.nrz.de/staedte/duesseldorf/kreisssaal-in-duessedorf-gerresheim-fuer-immer-
dicht-id215987701.html 

 
Der Kreißsaal in Crivitz musste vom 22.12.2018 bis zum 28.12.2018 schließen (Zeitung für 

Schwerin und Umland, SWZ, 7.12.2018): 
https://www.svz.de/lokales/schwerin-umland/Krankenhaus-in-Crivitz-Kreisssaal-geschlossen-
Kein-Christkind-zu-Weihnachten-id21893892.html 

 
In Daun kommt seit Januar kein Kind mehr zur Welt (Volksfreund, 12.11.2018): 

https://www.volksfreund.de/region/daun/aus-fuer-die-geburtshilfe-in-daun_aid-34440737 
 
In Dinkelsbühl blieb die Geburtshilfe im Sommer für fünf Tage geschlossen (br, 26.7.2018): 

https://www.br.de/nachrichten/bayern/hebammenmangel-geburtshilfe-in-dinkelsbuehl-
geschlossen-100,Qytc2QC 

 
In Duisburg-Hamborn ist ein Kreißsaal seit Monaten regelmäßig vorübergehend geschlossen 

(WAZ, 2.1.2019): 
https://www.waz.de/staedte/duisburg/hebammen-mangel-kreisssaal-seit-monaten-
regelmaessig-zu-id216122739.html 

 
In Frechen konnten im September zeitweilig keine Entbindungen stattfinden, weil es zwischen 

Geschäftsführung und Beleg-Hebammen aufgrund der niedrigen Entlohnung zum Streit 
gekommen war. (Kölner Stadt-Anzeiger, 13.9.2018): 
https://www.ksta.de/region/rhein-erft/frechen-archiv/streit-an-frechener-klinik-hebammen-
fordern-mehr-geld---keine-geburten-moeglich-31261406 
Das Ende der Debatte: Die Beleg-Hebammen haben sich im Oktober aus dem Katharinen-
Hospital verabschiedet. Infos: Hebammen NRW.  
https://www.hebammen-
nrw.de/cms/aktuelles/meldungen/einzelansicht/datum/2018/10/17/endgueltig-aus-fuer-
frechener-geburtshilfe/ 
Stand 7.12.2018: Geburtshilfe soll wieder öffnen, Kreißsaal wird renoviert, (Kölner 
Stadtanzeiger, 7.12.2018): 



https://www.ksta.de/region/rhein-erft/frechen-archiv/geburtsstation-soll-wieder-oeffnen-
frechener-hospital-renoviert-seinen-kreisssaal-31704790 

 
In Friedberg wird ab April 2019 die Geburtsabteilung geschlossen (Aichacher Zeitung, 

8.3.2019) 
https://www.aichacher-zeitung.de/vorort/aichach/art18,153789 

 
In Gifhorn schließt der Kreißsaal im Dezember 2018 für fünf Tage aufgrund von 

Personalmangel (NDR, 17.12.2018): 
https://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/braunschweig_harz_goettingen/Hebammen-
fehlen-Kreisssaal-schliesst-fuenf-Tage,geburtshilfe144.html 

 
Glauchau, Rudolf-Virchow-Klinikum: Geburtshilfe wegen Krankheit vorübergehend 

geschlossen (Freie Presse, 11.2.2019): 
https://www.freiepresse.de/zwickau/glauchau/personalnotstand-geburtshilfe-in-glauchauer-
klinik-geschlossen-artikel10443371 

 
In Germersheim wurde die Geburtshilfe im Asklepios-Krankenhaus zum Januar 2019 

geschlossen (Die Rheinpfalz, 29.11.2018): 
https://www.rheinpfalz.de/lokal/artikel/germersheim-asklepios-klinik-schliesst-geburtshilfe/ 

 
In Haltern hat im Sommer die Geburtenstation des Sixtus-Hospitals dicht gemacht (Halterner 

Zeitung, 25.6.2018): 
https://www.halternerzeitung.de/nachrichten/haltern/wohin-zur-entbindung-wenn-halterns-
geburtenstation-am-wochenende-schliesst-1297775.html 

 
In Hannover melden fast alle Krankenhäuser ihre Kreißsäle immer mal wieder von der 

Notfallversorgung ab. Spitzenreiter ist das Friederikenstift, (Hannoversche Allgemeine, 
21.12.2018): 
http://www.haz.de/Hannover/Aus-der-Stadt/Hannover-Kreisssaal-im-Friederikenstift-
abgemeldet-weil-im-Henri-Hebammen-fehlen 

 
Hamburg: In Harburg musste die Maria-Hilf-Helios-Klinik Anfang Februar wegen 

Personalmangels übers Wochenende schließen. Die Zeit nahm dies am 5. Februar zum 
Anlass, die Gesamtsituation zu beleuchten: 
https://www.zeit.de/hamburg/2019-02/elbvertiefung-05-02-2019 
In der zweiten Februarwoche nehmen die Hebammen Stellung (NDR, 9.2.2019):  
https://www.ndr.de/nachrichten/hamburg/Hebammen-verteidigen-Geburtsklinik-
Mariahilf,mariahilf100.html 
Ende Februar kündigt die Chefärztin der Geburtshilfe (NDR, 28.2.2019): 
https://www.ndr.de/nachrichten/hamburg/Mariahilf-Chefaerztin-und-Klinik-Chef-
gehen,mariahilf104.html 
Im Maria-Hilf-Krankenhaus in Hamburg-Heimfeld ist der Kreißsaal immer mal wieder 
vorübergehend geschlossen – an einem dieser Wochenenden kommt stirbt eine Mutter bei der 
Geburt. (Bild-Zeitung, 8.2.2019): 
https://www.bild.de/regional/hamburg/hamburg-aktuell/mariahilf-klinik-hamburg-mutter-
stirbt-im-kreisssaal-baby-ueberlebt-60031362.bild.html 

 
In Homburg sorgen Ende Dezember Gerüchte um eine Kreißsaal-Schließung am Wochenende 

für Verwirrung. Engpässe gab’s allemal. (Saarbrücker Zeitung, 17.12.2018: 



https://www.saarbruecker-zeitung.de/saarland/saarland/geruechte-um-kreisssaal-schliessung-
am-uniklinikum-homburg-sorgen-fuer-unruhe_aid-35191663 

 
In Mosbach schlossen die Neckar-Odenwald-Kliniken die Entbindungsstation vom 25.2.2018 

bis zum 28.12.2018, weil eine Hebamme erkrankt war (Rhein-Neckar-Zeitung, 7.12.2018): 
https://www.rnz.de/nachrichten/mosbach_artikel,-mosbach-hebammen-erkrankt-kreisssaal-
ueber-weihnachten-zu-_arid,405425.html 

 
In Münsingen (Kreis Reutlingen) schließt die Albklinik die Geburtshilfe (SWR, 18.12.2018): 

https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/tuebingen/Jetzt-ist-es-endgueltig-
Kreisssaal-Muensingen-bleibt-zu,geburtshilfe-in-muensingen-bleibt-geschlossen-100.html 
Im Juli dann die Nachricht, dass die Geburtshilfe bis Ende Januar wiederbelebt werden soll 
(Neckaralblive, 27.7.2018): 
https://www.neckaralblive.de/geburtshilfe-in-muensingen-wieder-geoeffnet-10173/ 
Das Ende war dann dennoch der 31.12.2018, wie der Klinik-Web-Seite zu entnehmen ist: 
https://www.2017.kreiskliniken-reutlingen.de/klinik-albklinik-muensingen/gynaekologie-
/artikel-geburtshilfe.html 

 
Die Havelland-Kliniken in Nauen schließen im September 2018 vorübergehend die Geburtshilfe 

(Märkische Allgemeine, 28.9.2018):  
http://www.maz-online.de/Lokales/Havelland/Nauen/Havelland-Kliniken-schliessen-
Kreisssaal-in-Nauen 
Die Behandlung von Schwangeren ist weiterhin möglich (Web-Seite der Kliniken): 
https://www.havelland-kliniken.de/Fach-Kliniken/klinik-gynaekologie-geburtshilfe.html 
Nachricht vom 24.1.2019 (Märkische Allgemeine): Neue Hebamme eingestellt, Kreißsaal 
noch nicht wiedereröffnet 
http://www.maz-online.de/Lokales/Havelland/Nauen/Fuer-Neustart-im-Kreisssaal-Nauen-hat-
die-Klinik-eine-Leitende-Hebamme-eingestellt 

 
In Nordenham (Stadtteil Esenshamm) schließt die Geburtshilfe der Helios-Kliniken im 

Februar 2019. Sie war erst Mitte 2017 gegründet worden. (NWZ, 12.2.2019): 
https://www.nwzonline.de/wesermarsch/wirtschaft/esenshamm-schliessung-der-abteilung-
fuer-geburtshilfe-wut-und-enttaeuschung-im-kreistag-ueber-helios_a_50,3,3945388101.html 
Im November/Dezember 2018 hatte die Geburtshilfe wegen personeller Engpässe für drei 
Tage geschlossen werden müssen (nord24, 27.11.1018): 
https://nord24.de/wesermarsch/helios-klinik-in-nordenham-schliesst-fuer-drei-tage-den-
kreisssaal 

 
In Simmerath in der Eifel kommt seit Sommer 2018 kein Baby mehr in der Klinik auf die Welt 

(Wochenspiegel, 6. Juni 2018): 
https://www.wochenspiegellive.de/eifel/altkreis-monschau/simmerath/artikel/eifelklinik-
meldet-geburtshilfe-ab-52847/ 

 
In Stadtlohn schließt der Kreißsaal des Maria-Hilf-Krankenhauses zum Sommer (Münsterland-

Zeitung, 22.8.2018) https://www.muensterlandzeitung.de/Nachrichten/Stadtlohn/Kreisssaal-
wird-geschlossen-Muetter-muessen-bald-zur-Entbindung-nach-Ahaus-Plus-1340015.html 

 
In Stuttgart ist die Geburtshilfe wegen Personalmangels zum Jahresende geschlossen worden 

(kidsgo, 15.11.2018): 
https://www.kidsgo.de/klinik-charlottenhaus-ohne-geburtshilfe/ 

 



In Velbert waren vom 15. bis 28. August für Wochen keine Geburten im Helios-Klinikum 
Niederberg möglichem (WAZ, 16.7.2018): 
https://www.waz.de/staedte/velbert/klinikum-in-velbert-schliesst-voruebergehend-
frauenklinik-und-kreisssaal-id214862019.html 

 
Der Kreißsaal im Krankenhaus Wittmund wurde zum Jahresende 2018 geschlossen 

(JeverschesWochenblatt, 27.11.2018):  
https://jeversches-wochenblatt.de/Nachrichten/artikel/kreisssaal-im-krankenhaus-wittmund-
wird-geschlossen-2 

 
In Würselen wird die Entbindungsstation am Rhein-Maas-Klinikum (RMK) im August „bis auf 

Weiteres“ geschlossen (Aachener Nachrichten, 7.8.2018): 
https://www.aachener-nachrichten.de/lokales/nordkreis/entbindungsstation-des-rhein-maas-
klinikums-bleibt-geschlossen_aid-24596129 
Anmerkung: Die Entbindungsstation arbeitet wieder, ist aber Anfang März wegen der 
Grippewelle für zehn Tage geschlossen worden, Nachricht auf Facebook: 
https://www.facebook.com/rheinmaasklinikum/posts/krei%C3%9Fsaal-wegen-grippewelle-
geschlossenwir-haben-die-vor%C3%BCbergehende-schlie%C3%9Fung-d/993505107470015/ 

 
In Zerbst hat die Helios-Klinik zum 1.7.2018 ihre Geburtsstation und die Gynäkologische 

Abteilung geschlossen. Nun öffnet dort eine Hebammenpraxis (Volksstimme, 20.2.2019): 
https://www.volksstimme.de/lokal/zerbst/geburt-hebammenpraxis-ersetzt-zerbster-kreisssaal 

 


